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Nr. 08  Freitag, den 20. Februar 2026  76. Jahrgang

Öffentliche Bekanntmachung 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Er-

gebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 698.050 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Erträge von  0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Aufwendungen 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis
(Summe aus 1.3 und 1.6) von  - 698.050 €

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von 19.111.900 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von    18.818.350 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-be-
darf des Ergebnishaushalts (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von  293.550 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von   2.935.300 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von  5.779.500 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 2.844.200 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf (Saldo 
aus 2.3 und 2.6) von - 2.550.650 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von   2.550.650 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 200.000 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von   2.350.650 €

2.11 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 200.000 €

Öff entliche 
Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, den 26.02.2026, 19.00 Uhr fi ndet im 
Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungs-Saal (Zim-
mer-Nr. 2.4) eine öff entliche Gemeinderatssitzung 
statt, zu der alle Einwohner/innen eingeladen sind. 

Über das Ratsinformationssystem unter https://ris.
todtnau.de können Sie sich über diese Sitzung infor-
mieren und die Beratungsunterlagen einsehen.

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:
1. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöff entli-

chen Gemeinderatsitzung vom 29.01.2026
3. Einführung der gesplitteten Abwassergebühr
4. Gesamtfortschreibung Regionalplan 3.0, Beratung 

und Stellungnahme zum 2. Anhörungsentwurf
5. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass 

einer neuen Polizeiverordnung
6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes

Todtnau, den 19. Februar 2026
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2026 wird gemäß § 81 Abs. 
3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg öff entlich 
bekannt gemacht:

Haushaltssatzung der Stadt Todtnau 
für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 18. Dezember 2026 folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von   19.747.900 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen  20.445.950 €

FORTSETZUNG AUF SEITE 3
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WICHTIGE KONTAKTE FÜR DEN NOTFALL UND IN DER STADT

 Impressum
Das Amtsblatt der Stadt Todtnau erscheint wöchentlich freitags.

Herausgeber: Stadt Todtnau, tn@todtnau.de

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Oliver W. Fiedel oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 07771 9317-11,
www.primo-stockach.de, anzeigen@primo-stockach.de

Bezugspreis: 36,00 Euro jährlich

 Stadtverwaltung Todtnau
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau
Telefon: 07671/996-0 • Telefax: 07671/996-37
Mail: info@todtnau.de
Website: https://stadt.todtnau.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  08:30 bis 12:30 Uhr
Mi  14:00 bis 17:30 Uhr
Do  14:00 bis 16:30 Uhr

Termine sind auch außerhalb der angegeben Zeiten nach 
Absprache möglich. Selbstverständlich nehmen wir Ihr Anliegen 
gerne jederzeit auch per Email entgegen.

 Notrufnummern
Polizei/Notruf:  110

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Krankenwagen und Bergrettung:  19222

Giftnotruf Freiburg:  0761/19240

Polizeiposten Oberes Wiesental:  07673/88900

 Störungsdienste
Gas - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  0800/2767767

Wasser - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07671/99996-66

Strom - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07623/921818

 Hausnotdienst
Zufl uchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder, 
Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

 Bereitschaftsdienste
Apotheken-Bereitschaft
Diensthabende Apotheken: aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 0022833, per Mobiltelefon 22833 oder unter www.aponet.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wochenende, Feiertage und 
in der Nacht) oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de

Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, Spitalstr. 25
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Bereitschaftspraxis Kinder Lörrach
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen (0,039 €/min) 01801/116116
Weitere Informationen unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
dort erfahren Sie, welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

 Beratungsstellen
Telefon-Seelsorge (kostenlos)  0800/1110111

Allgemeiner sozialer Dienst  07621/4105256
des Landkreises Lörrach (Schopfheim) 

Drogenberatung des bwlv.  07621/1623490
Außenstelle Zell i. W. • Schopfheimer Str. 55
donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig) 

Kinderschutzbund Schopfheim 07622/63929
Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern 
und Babyrittern und Beratung von Eltern

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 116111
Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos) 

Psychologische Beratungsstelle  07621/4105353
Außenstelle Schopfheim 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr • Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Psychologische Beratungsstelle  07621/3087
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, beratung@efl -loerrach.de

Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung 07671/9995309
Melanie Dietsche, zertifi zierte Stillberaterin (AFS) 

 Sozialarbeit
Familienzentrum Oberes Wiesental 07622/69759675
Neustadtstraße 1, 79677 Schönau 
Verschiedene Beratungsangebote für Familien, vertraulich 
und i.d.R. kostenfrei, off ene Begegnungsangebote
FamzOW@diakonie-loerrach.com • Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr

Flüchtlingssozialarbeit und Integrationsmanagement 07673/3408094
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.  0160/95188955
Team Oberes Wiesental, Carolina Bruck-Santos
carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr • Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
Parkplatz Netto-Markt – jeden Dienstag in Todtnau – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familien mit niedrigem Einkommen, 
nur mit Einkaufsberechtigung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Sozialstation Oberes Wiesental 07673/7252

 Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 07621/1542807

Praxis Dr. Dörfl inger 07622/64020
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen

Praxis Dr. Schlipf 07622/688588
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
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§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf 2.550.650 € davon für 
die Ablösung von inneren Darlehen auf 0 €

§ 3 Verpfl ichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpfl ichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpfl ichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 0 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
3.000.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt für die GE-
WERBESTEUER  auf 380 v.H. der Steuermessbeträge.

Todtnau, 20. Februar 2026
Der Gemeinderat:
gez. Fiedel, Bürgermeister

Wirtschaftsplan 
des Städtischen Pfl egeheims Todtnau 

für das Wirtschaftsjahr 2026
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Ge-
meinderat am 18. Dezember 2026 den Wirtschaftsplan des 
Städtischen Alten- und Pfl egeheims Todtnau für das Wirt-
schaftsjahr 2026 wie folgt festgesetzt:

1. Im ERFOLGSPLAN 
mit Erträgen in Höhe von   6.750.100 €

 mit Aufwendungen in Höhe von 6.750.100 €
2. Im LIQUIDITÄTSPLAN
 mit Einzahlungen in Höhe von  6.665.400 €
 mit Auszahlungen in Höhe von  6.781.900 €
3. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kreditaufnahmen

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird auf 0 € festgesetzt.

4. Der Höchstbetrag der  Kassenkredite  wird auf 4.500.000 
€ festgesetzt.

Todtnau, 20. Februar 2026
Der Gemeinderat:
gez. Fiedel, Bürgermeister

Wirtschaftsplan 
der Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- 

für das Wirtschaftsjahr 2026
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Ge-
meinderat am 18. Dezember 2025 den Wirtschaftsplan der 
Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das Wirtschafts-
jahr 2026 wie folgt festgesetzt:

1. Im ERFOLGSPLAN
 mit Erträgen in Höhe von  1.240.400 €
 mit Aufwendungen in Höhe von 1.237.900 €
2. Im LIQUIDITÄTSPLAN
 mit Einzahlungen in Höhe von  1.805.400 €
 mit Auszahlungen in Höhe von  1.962.500 €
3. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kreditaufnahmen

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird auf 700.000 € festgesetzt.

4. Der Höchstbetrag der  Kassenkredite  wird auf 1.000.000 
€ festgesetzt.

Todtnau, 20. Februar 2026
Der Gemeinderat:
gez. Fiedel, Bürgermeister

Off enlegung
Das Landratsamt Lörrach hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit 
Verfügung vom 02.02.2026 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung und des Haushaltsplanes der Stadt Todtnau 
gemäß § 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg bestätigt. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre-
ditaufnahmen für die Stadt Todtnau wurde von der Rechts-
aufsichtsbehörde genehmigt.

Wir weisen darauf hin, dass der Haushaltsplan der Stadt Todt-
nau für das Haushaltsjahr 2026 sowie die Wirtschaftspläne 
2026 in der Zeit vom 23. Februar 2026 bis einschließlich 03. 
März 2026 im Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Rechnungs-
amt, 79674 Todtnau, während der üblichen Dienststunden 
öff entlich ausliegen Der Haushaltsplan und die Wirtschafts-
pläne stehen auch im Internet auf der Homepage der Stadt 
Todtnau unter https://stadt.todtnau.de/rathaus/haushalt/
haushaltsplan.html zum Download zur Verfügung.

Todtnau, 20. Februar 2026
Bürgermeisteramt:
gez. Fiedel, Bürgermeister

Infos aus der Gemeinderatssitzung

Protokoll aus der 
Gemeinderatsitzung 
vom 29.01.2026
Vor Einstieg in die Tagesordnung gibt 
Bürgermeister Oliver Fiedel bekannt, 
dass der Tagesordnungspunkt Nr. 8  ab 
der Tagesordnung genommen und nicht 
behandelt wird.

Punkt 1
Fragen und Anregungen 

aus der Bevölkerung
Keine Wortmeldungen.

Punkt 2
Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
der nichtöff entlichen Gemeinde-

ratsitzung vom 18.12.2025
Die Beschlüsse aus der nichtöff entli-
chen Sitzung vom 18.12.2025 werden 
durch verlesen bekannt gegeben.

Punkt 3
Beratung und Beschlussfassung 

über den Betriebsplan des Forstbe-
zirk Todtnau 2026

Herr Dr. Suchomel und Herr Holzer stel-
len die aktuellen Entwicklungen zu den 
voraussichtlichen Ergebniszahlen des 
Jahres 2025 und den Betriebsplan 2026 
vor.

Herr Dr. Suchomel bedankt sich für die 
gute Zusammenarbeit mit dem Bürger-
meister, den Forstwirten, den Förstern, 
den Unternehmern, der Verwaltung 
und den Mitgliedern der Arbeitsge-
meinschaft Wald.
Er stellt dem Gremium den Plan und die 
Prognose 2025 vor.

Prognose Ergebnis 2025

Plan Prognose

Einnahmen: 2.708.814 € 3.200.000 €

Ausgaben: 2.253.613 € 2.100.000 €

Ergebnis: 455.201 € 1.100.000 €

Stadt Todtnau 
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Herr Dr. Suchomel und Herr Holzer freu-
en sich dem Gremium eine so gute Prog-
nose vor zu legen.

Im Betriebsplan für 2026 wird mit einem 
Ergebnis von 552.229 € gerechnet:

Einnahmen:  2.703.891 €
Ausgaben:   2.151.662 €
Ergebnis: 552.229 €

Das Gremium stellt verschiedene Fragen 
zu den Ausgaben und Schätzungen der 
Einnahmen. Außerdem wird über den 
Verkauf von Brennholz, die Zuschüsse 
zur Bewirtschaftung und einem Konzept 
zum Thema Waldbrand gesprochen.
Alle Fragen und Anregungen konnten 
durch Herrn Dr. Suchomel und Herrn 
Holzer beantwortet werden.
Das Gremium und Bürgermeister Herr 
Fiedel bedanken sich bei Herrn Dr. Su-
chomel und Herrn Holzer. Bürgermeis-
ter Fiedel freut sich sehr über die posi-
tive Entwicklung der Zahlen fürs Jahr 
2025 und möchte darauf hinweisen, 
dass diese guten Zahlen nicht durch 
Druck des Bürgermeisters, sondern 
Aufgrund des guten Holzpreises zurück 
zu führen sind.
Für ihn ist es Wichtig, dass die Holzernte 
mit Bedacht erfolgt. Außerdem lobt er 
die Kooperation mit dem Ausbildungs-
betrieb der Stadt Schönau zur Ausbil-
dung der Forstwirte.

Der Gemeinderat stimmt dem vorge-
legten Betriebsplan 2026 für den Stadt-
wald Todtnau zu.

Abstimmungsergebnis:
18 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 4
Interkommunale Gartenschau, 

Beratung und Beschlussfassung 
über die Vorbereitung 

der Bewerbung
Im Gremium wird lange über die Vor- 
und Nachteile diskutiert. Zu den Vor-
teilen gehören die Interkommunale 
Zusammenarbeit die durch ein gemein-
sames Projekt sicher gestärkt wird. Das 
Biosphärenzentrum wird als starker 
Partner für die Gartenschau fungieren 
können. Die Stadt könne in diesem Zu-
sammenhang Infrastrukturprojekte 
umsetzen und somit neue Innovationen 
verwirklichen.
Bedenken gibt es darüber, dass die Ver-
waltung bereits mit zu vielen Projekten 
beauftragt ist und nun eine zusätzliche 
Mehrbelastung auf die bestehenden 
Mitarbeiter zukommt. Mann solle be-
denken, dass trotz aller Zuschüsse auch 
immer ein Eigenanteil der Kosten bei 
der Stadt verbleibt. Bei der Planung der 
Projekte sollte ein großes Augenmerk 
auf die Folgenutzung und die Sinnhaf-
tigkeit der Projekte gelegt werden. Man 
muss sich bewusst sein, dass die Arbei-
ten an der Gartenschau bereits mit der 
Machbarkeitsstudie auf die Verwaltung 
zukommen und nicht erst mit der Um-
setzung im Jahr 2037.

Einig sind sich die Gremiumsmitglieder 
darüber, dass die Beschlussfassung an 
den Zusatz geknüpft wird die Machbar-
keitsstudie nur durchzuführen wenn 
auch die Gemeinde Utzenfeld in ihrer 
heutigen Gemeinderatssitzung sich 
positiv für die interkommunale Gar-
tenschau ausspricht, Schönau hat sich 
schon positiv dafür ausgesprochen.

Unter dem Vorbehalt, dass die Gemein-
den Schönau und Utzenfeld einen posi-
tiven Beschluss zur interkommunalen 
Gartenschau treff en, stimmt der Ge-
meinderat dem Bewerbungsverfahren 
für eine Gartenschau zu. Die Verwal-
tung wird beauftragt Angebote für die 
Durchführung der Machbarkeitsstudie 
einzuholen.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja, 3 Nein, 2 Enthaltungen.

Punkt 5
Landtagswahl am 08.03.2026

Es sind 11 Wahlvorstände zu bilden, 
bestehend aus jeweils: Wahlvorste-
her, Stellvertreter des Wahlvorstehers, 
Schriftführer, Stellvertreter des Schrift-
führers, sowie zwei weiteren Beisitzern. 
Diese sind auf zwei Schichten (8 bis 13 
Uhr sowie 13 bis 18 Uhr) aufzuteilen.
Darüber hinaus sind zwei Briefwahlvor-
stände zu bilden, bestehend aus jeweils: 
Briefwahlvorsteher, Stellvertreter des 
Briefwahlvorstehers, Schriftführer, 
Stellvertreter des Schriftführers sowie 
zwei weiteren Beisitzern.

Das Erfrischungsgeld für die Landtags-
wahl 2026 wird auf einheitlich 35 Euro 
festgelegt.

Abstimmungsergebnis:
17 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltungen.

Punkt 6
Feuerwehrgerätehaus Todtnau: 
Erschließung, Leitungsbau und 

Versorgungsleitungen, Vergabe 
der Ausführung

Auf Grund der Ergebnisse der Ange-
botsprüfung wird vorgeschlagen die 
Firma Walliser Bau GmbH aus Utzenfeld 
mit den Leistungen zu beauftragen.
Auftragssumme: 
145.244,51 Euro, brutto.
Die Verrechnungssätze für Löhne und 
Maschinen, werden im Bedarfsfall ge-
sondert beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
18 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 7
Neuwahl des Abteilungskomman-

danten der Freiw. Feuerwehr 
Todtnau Abt. Aftersteg

Bürgermeister Oliver Fiedel bedankt 
sich bei Herrn Schwan für die Bereit-
schaft weiterhin das Ehrenamt des Ab-
teilungskommandanten auszuüben.

Der Gemeinderat stimmt der Bestel-
lung von Herrn Jörg Schwan zum Abtei-
lungskommandanten der Freiwilligen 

Feuerwehr Todtnau Abteilung After-
steg für 5 Jahre zu gem. § 10 Abs. 5 der 
Feuerwehrsatzung.

Abstimmungsergebnis:
18 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 8
Vergabe der 10-Jahres-Prüfung 

DLK (Drehleiter)
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zu 
Beginn der Sitzung von der Tagesord-
nung abgesetzt.

Punkt 9
Annahme von Spenden IV. Quartal

Der Gemeinderat stimmt der Annahme 
der angebotenen Sachspenden für Ja-
nuar 2026 in Höhe von 350,00 € zu.

Abstimmungsergebnis:
18 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Der Gemeinderat stimmt der Annahme 
der angebotenen Geldspenden für das IV. 
Quartal 2025 in Höhe von 3100,00 € zu.

Abstimmungsergebnis: 
18 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 10
Bekanntgaben

Bürgermeister informiert über die ak-
tuelle Situation bei der Feldbergbah-
nen GmbH. Die Trennung von Herrn 
Lebrecht erfolgte innerhalb der Probe-
zeit. Herr Fiedel widerspricht der Aus-
sage von Herrn Lebrecht die Verwaltun-
gen hätten ein Leuchtturmdenken. Die 
Zusammenarbeit der drei Gesellschaf-
ter stellt das wichtigste Bindeglied für 
die Feldbergbahnen dar. Zurzeit wird 
die Feldbergbahnen GmbH von den bei-
den Bürgermeistern Johannes Albrecht 
und Adrian Probst geführt. Bürgermeis-
ter Oliver Fiedel ist der Vorsitzende des 
Beirates der Feldbergbahnen GmbH. 
Derzeit laufen Überlegungen wie eine 
neue Führung gestaltet werden könnte 
evtl. könnte ein kaufmännischer Leiter 
statt eines Geschäftsführers eingestellt 
werden. Die für den Winterbetrieb 
wichtigen Posten sind alle Besetzt so 
dass dieser ohne Störungen fortgesetzt 
werden kann.

Rechnungsamtsleiterin Helena Weislo-
gel berichtet über den KFW Zuschuss 
beim Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses. Beantragt wurde ein Zuschuss in 
Höhe von 122.250, -€ (5%) und bewilligt 
wurde nun ein Zuschuss in Höhe von 
183.375, - € (7,5%). Dieser Zuschuss ist 
an die Fertigstellung bis zum Jahre 2032 
geknüpft. 

Punkt 11
Verschiedenes

Keine Wortmeldungen.
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Bekanntmachung

Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2026/27
in den Todtnauer Kindergärten

Alle Kinder, die ab dem kommenden Kindergartenjahr (September 2026 - Sommer 2027) einen Kindergarten besuchen 
möchten, können wie folgt in den örtlichen Kindergärten telefonisch oder persönlich angemeldet werden: 

*kath. Kindergarten Todtnau
mit folgenden Öff nungszeiten:

Mo. - Fr.: 7:00 - 13:30 Uhr
Mo. - Fr.: 8:00 - 14:30 Uhr
Mo. - Fr.: 7:30 - 12:30 Uhr

Anmeldezeitraum:
Dienstags u. Mittwochs von 09:00 - 11:30 Uhr

Telefon: 751

*kath. Kindergarten Todtnauberg
mit folgenden Öff nungszeiten:

 Mo. - Fr.: 8:00 - 13:00 Uhr

Anmeldezeitraum:
Montags, Mittwochs, Donnerstags, Freitags

von 10:00 - 13:00 Uhr
Telefon: 8955

   

*kath. Kindergarten Präg
mit folgenden Öff nungszeiten:

 Mo. - Fr.: 7:45 - 12:45 Uhr

Anmeldezeitraum:
Dienstags, Mittwochs, Donnerstags

jeweils von 12:45 - 13:30 Uhr
Telefon: 8552

   

*städt. Kindergarten Schlechtnau
mit Kinderkrippe

mit folgenden Öff nungszeiten:
 Mo. - Fr.: 7:30 - 13:30 Uhr

Anmeldezeitraum:
Montags u. Dienstags von 13:30 - 15:00 Uhr

Telefon: 2519808

*städt. Waldkindergarten
"Wurzelzwerge"

mit folgenden Öff nungszeiten:
 Mo. - Fr.: 7:30 - 13:00 Uhr

Anmeldezeitraum:
Donnerstags u. Freitags von 07:45 - 8:45 Uhr 

Donnerstags von 12:00 - 13:00 Uhr
Telefon: 01713875613

  

Beachten Sie bitte auch Zusatzangebote wie Betreuungsmöglichkeiten für
• Kinder ab 1. Lebensjahr (Krippe in Schlechtnau),
• Kinder ab 2 Jahren (bedingt in Präg)
• inder ab 2,9 Jahren (bedingt in Todtnauberg)

Bei Bedarf können sich Eltern in den jeweiligen Einrichtungen informieren und ihre Kinder gleich anmelden.

Vermeiden Sie nach Möglichkeit Doppelanmeldungen bzw. wenn doch, informieren Sie die Kinder-
gartenleitung hierüber, damit jederzeit eine vernünftige Bedarfsplanung möglich bleibt.
Alle Anmeldungen sind vorerst wegen evtl. auftretender Koordinationsfragen unverbindlich.

Telefonische oder persönliche Anmeldungen mögen bitte nach Möglichkeit 
vom 23.02. bis 06.03.2026 vorgenommen werden. 
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Abfallwirtschaft 

Pflegeheim Todtnau 

Es ist mittlerweile eine schöne Tradition, dass die Jagdgesellschaft 
Dölle-Bauer vom Jagdrevier Todtnau unseren Bewohnern mit einer 
Wildbretspende eine große Freude bereitet. Die Köche der Pfl e-
geheim Küche werden den Bewohnern ein leckeres Essen daraus 
zubereiten. Ein herzliches Danke schön für die großzügige Spende.

Kinder, Jugend und Bildung 
Grundschule Oberes Wiesental

Skitage der Skiclubs Todtnauberg & 
Muggenbrunn mit der Grundschule 
Todtnauberg-Muggenbrunn
Am Montag, den 9. Februar 2026 ver-
wandelte sich das Skizentrum am Wa-
senlift in Muggenbrunn erneut in ein 
Paradies für junge Wintersportler: Die 
Grundschule Todtnauberg-Muggen-
brunn veranstaltete gemeinsam mit 
den Skiclubs Todtnauberg und Muggen-
brunn ihre traditionellen Skitage. Diese 
Kooperation besteht seit vielen Jahren 
und ist sowohl für die befreundeten 
Skiclubs Todtnauberg & Muggenbrunn 
ein wichtiges Element um den einhei-
mischen Kindern mit viel Spaß das Ski-
fahren näher zu bringen als auch für 
die Grundschule Todtnauberg-Muggen-
brunn eine schöne Abwechslung zum 
alltäglichen Schulleben, bei der sich die 
Kinder gemeinsam im Schnee sportlich 
betätigen dürfen.

Bereits am frühen Morgen trafen sich 
rund 25 Kinder, begleitet von engagier-
ten Lehrkräften, Eltern und den treuen 
Helfern der beiden Skiclubs bei guten 
Schneeverhältnissen auf der Piste und 
trockenem Wetter.

Nach einer kurzen Begrüßung, Gruppe-
neinteilung und Aufwärmrunde ging es 
für die Kinder auf die Piste. Für einige 
war es der erste Tag auf den Skiern, sie 
wurden am Förderband gut betreut und 
konnten innerhalb eines Vormittages 
die Grundkenntnisse des Skifahrens 
erlenen. Andere konnten bereits auf 
Erfahrungen aus den Vorjahren zurück-
greifen und fuhren rasant ihren Ski-
lehrern hinterher. In kleinen Gruppen 

wurde fl eißig geübt, gelacht und an der 
Skitechnik gefeilt.

Ein besonderes Highlight für die Kinder 
ist immer der Riesentorlauf, der für ge-
wöhnlich am dritten Tag als Abschluss-
rennen stattfi ndet. In diesem Jahr 
mussten die Organisatoren den ver-
schiedenen Wetter-Apps vertrauen die 
für den Mittwoch starken Dauerregen 
meldeten. Somit konnten die Skiclubs 

Einsammeln der Gelben Wertstoff säcke
Montag, 23.02.2026
Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Geschwend

Öff entliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, 25.02.2026, 19:00 Uhr 
fi ndet in der Elsberghalle in Geschwend, 
eine öff entliche Ortschaftsratssitzung 
statt, zu der alle Einwohner/innen einge-
laden sind. 

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:
1. Fragen und Anregungen der Bevölke-

rung
2. Informationen aus dem Gemeinde-

rat/Bauausschuss
3. Mitwirkung des Ortschaftsrates bei 

der Bearbeitung von Bauanträgen
 - nach Bedarf –
4. Beratung und Beschlussfassung über 

den Feuerwehrbedarfsplan der Stadt 
Todtnau von 2025 – 2030

5. Beratung und Beschlussfassung über 
den Erlass der neuen Polizeiverord-
nung für die Stadt Todtnau 

6. Verschiedenes

Todtnau, 18.02.2026

-Elena Wunderle- 
Ortsvorsteherin
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am Dienstagmorgen ihre Spontanität 
unter Beweis stellen und entschieden 
das Abschlussrennen aufzubauen und 
bei immerhin noch mäßigem Schneefall 
durchzuführen. 15 Kinder zeigten bei 
Schneefall, Nebel und später einsetzen-
dem Regen, was sie in den Übungsstun-
den gelernt hatten.

Sie durften zwei Runden durch den pro-
fessionellen Torlauf rasen, indem die 
beste Zeit ermittelt wurde. Die Span-
nung stieg bei den Kindern, wer sich 
wohl als neue Schulmeister & Schul-
meisterin betiteln darf. Durch den dann 
einsetzenden Regen wurde dann aber 
entschieden die Siegerehrung am Mitt-
woch in der Sporthalle der Grundschule 
durchzuführen.

Am Mittwochmorgen zeigte sich, dass 
die Entscheidung richtig war. Der star-
ke Regen und Sturm machte es unmög-
lich einen dritten Tag auf den Brettern 
durchzuführen. Die Lehrkräfte und Kin-
der trafen sich in der Schule zum Unter-
richt, wo die Spannung auf die Siegereh-
rung kaum auszuhalten war. Als es um 
12:00 Uhr endlich hieß, ‘‘der Skiclub ist 
da, wir fangen an‘‘, stürmten die Kinder 
in die Sporthalle, in der bereits ein Po-
dest und die Pokale aufgebaut bereit 
standen.

Herr Kohr dankte zu beginn allen Betei-
ligten der Skitage für ihr Engagement 
und besonders den ‘‘Skilehrern‘‘ der 
Vereine für ihren Einsatz, so wie dem 
Wasenlift-Team für die immer gute Zu-
sammenarbeit.

Dann ging es mit dem Olympischen 
Motto ‘‘dabei sein ist alles‘‘ an die offi  -
zielle Ehrung der jungen Nachwuchsski-
fahrer. Hier durfte sich jeder der an den 
Skitagen dabei war über eine Urkunde 
und etwas Süßes freuen. Wie es sich bei 
einem Skirennen gehört, konnten die 
drei schnellsten Mädchen und Jungen 
einen Pokal ihr Eigen nennen.

Zum Abschluss konnten Isabella Dell 
und Paul Meon die großen Wanderpo-
kale als Schulmeister*in unter lautem 
Applaus entgegennehmen.

Die Skitage sind nicht nur ein sportli-
ches Ereignis, sondern stärken auch das 
Gemeinschaftsgefühl der Schulgemein-
schaft. Die langjährige Zusammenar-
beit zwischen der Grundschule und den 
Skiclubs Todtnauberg & Muggenbrunn, 
sowie die Unterstützung durch die Ski-
liftgesellschaft machen diese Tage Jahr 
für Jahr zu einem besonderen Erlebnis 
für die Kinder.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferin-
nen und Helfern, Lehrkräften, dem Ski-
liftteam und den Organisatoren, die mit 
ihrem Einsatz die Skitage möglich ma-
chen. Alle Beteiligten freuen sich schon 
jetzt auf die Fortsetzung dieser schö-
nen Tradition im nächsten Jahr.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Anmeldetermine 5. Klasse an 
der Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental – Schuljahr 2026/2027
Die Anmeldung Klasse 5 an der Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental
fi ndet von Montag, den 09. März 2026 
bis Donnerstag, den 12. März 2026, im 
Sekretariat der Gemeinschaftsschu-
le, Meinrad-Thoma-Str. 18, in Todtnau, 
statt. Die Anmeldung ist nur mit Termin 
möglich. Termine erhalten Sie unter der 
Telefonnr.: 07671-595.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihres 
Kindes das Blatt 1 und 3 der Grund-
schulempfehlung im Original, den 
Impfpass (Masernimpfung) sowie die 
Geburtsurkunde mit.

WICHTIG!  Bringen Sie bitte auch die be-
reits ausgefüllten und von beiden Erzie-
hungsberechtigten unterschriebenen 
Formulare (siehe Homepage->www.
gms-oberes-wiesental.de->Informatio-
nen->Formulare->Anmeldung) zur An-
meldung mit.

Montfort-Realschule Zell i.W.

Engagiert für Kinder in der Region: 
Religionsklasse der MORZ übergibt 
Spende an den Kinderschutzbund
Mit großem Einsatz, Kreativität und 
Teamgeist hat die katholische Religi-
onsklasse 8 der Montfort-Realschule 
Zell (MORZ) mit ihrer Lehrerin Michaela 
Sidibe eindrucksvoll gezeigt, wie Soli-
darität in der Praxis aussehen kann. Vor 
wenigen Tagen konnte sie dem Kinder-
schutzbund Schopfheim eine Spende in 
Höhe von 521,08 Euro überreichen – ein 
Betrag, der direkt Familien und Kindern 
zugutekommen soll, die auf Unterstüt-
zung angewiesen sind. Das Geld wird 
vor Ort unter anderem für Hausaufga-
benhilfe sowie für gezielte fi nanzielle 
Hilfen eingesetzt.

Bereits im vergangenen Jahr stellte 
Kirsten Trefzger den Schülerinnen und 
Schülern die Arbeit des Kinderschutz-
bundes im Unterricht vor. Die Klasse 
ließ sich davon nachhaltig inspirieren 
und trug das Anliegen weiter in die 
Schulgemeinschaft: Beim Weihnachts-
gottesdienst der MORZ präsentierten 
die Achtklässler die Arbeit des Kinder-

schutzbundes und sammelten dabei 
schon über 100 Euro an Spenden.

Weitere Einnahmen kamen durch kre-
ative Aktionen am Tag der off enen Tür 
der Schule zusammen. Der Förderver-
ein organisierte ein Glücksrad, für das 
zahlreiche Kooperationspartner groß-
zügige Sachspenden zur Verfügung 
stellten. Parallel dazu fand ein Winter-
markt statt, bei dem allerlei Selbstge-
basteltes verkauft wurde. Beide Aktio-
nen gemeinsam erbrachten einen Erlös 
von 420 Euro, der in die Gesamtspende 
einfl ießen konnte.

Mit dieser Spendenaktion zeigt die 
Montfort-Realschule Zell einmal mehr, 
dass soziales Lernen bei ihr weit über 
den Unterricht hinausgeht. Bereits in 
der Vergangenheit hatte die Schule 
mehrfach gemeinnützige Projekte un-
terstützt. Für die Klasse war die Aktion 
nicht nur ein fi nanzieller Erfolg, sondern 
auch eine wertvolle Erfahrung gelebter 
Nächstenliebe.

Bericht: Martin Gutmann
Bild: Michaela Sidibe

Personen auf dem Bild von links: Michaela Sidibe, Zaira Redzepi, Stella Leotta, Lea Zimmermann, 
Alina Bäuerle, Kirsten Trefzger (Kinderschutzbund), Felix Zimmermann, Paul Bauer, David Jaschke, 
Toni Steiger, Fabian Fischer
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*NEUE KURSE*
3.01310 Hatha Yoga sanft - 
Energie im Alltag stärken
In diesem Yogakurs lernen Sie, wie Sie 
mit gezielten Übungen Ihre Energie im 
Alltag steigern können. Der Kurs rich-
tet sich an alle, die ihre körperliche und 
geistige Kraft aufbauen möchten, unab-
hängig von ihrer Fitness oder etwaigen 
körperlichen Einschränkungen.
Im Kurs arbeiten wir mit sanften, aber 
dennoch kraftvollen Übungen, die Ihre 
Beweglichkeit fördern und Ihre Atmung 
vertiefen. Sie erleben eine angenehme 
Balance zwischen Aktivität und Ent-
spannung, die es Ihnen ermöglicht, Kör-
per und Geist in Einklang zu bringen. 
So lernen Sie, sich selbst besser wahr-
zunehmen und auf Ihre Bedürfnisse zu 
achten.
Nach dem Kurs werden Sie spüren, wie 
sich Ihre Energie steigert und Sie diese 
auch im Alltag gezielt einsetzen kön-
nen. Sie werden nicht nur körperlich ge-
stärkt, sondern auch mental entspann-
ter und ausgeglichener sein. Nehmen 
Sie sich die Zeit für sich selbst und er-
leben Sie, wie wohltuend regelmäßige 
Yogapraxis für Ihr Wohlbefi nden sein 
kann!
Bitte mitbringen: Matte, (Yoga-)Kissen 
und eine Decke.

Leitung: Ingeborg Christiane Schindler
10x mittwochs, ab 25.02.2026, 10:45 - 
12:15 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 82,00 €

3.01304 60 Minuten Yoga - 
Atem, Flow und Entspannung
Diese Yogastunde verbindet achtsame 
Atmung mit fl ießender Bewegung und 
wohltuender Ruhe.
Wir beginnen mit sanften Pranayama- 
Atemübungen um den Geist zu zent-
rieren und den Körper vorzubereiten. 
Danach fl ießen wir durch einen aktivie-
renden Yoga-Flow, der Kraft, Beweg-
lichkeit und Leichtigkeit in Einklang 
bringt. Im Anschluss vertiefen wir die 
Praxis mit einer sanften Pranayama-Se-
quenz, die neue Energie schenkt und 
den Geist klar werden lässt. Den Ab-
schluss bildet eine tiefe Abschlussent-
spannung (Shavasana), in der Körper 
und Geist vollkommen loslassen dürfen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke 
und wenn vorhanden Meditationskissen
Leitung: Carmen Casas-Steiger, Yoga-
lehrerin
10x dienstags, ab 24.02.2026, 20:00 - 
21:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 54,00 € *bei 10 Teilnehmenden

1.0502 Mama-Baby Kreis
Für Mütter und deren Babys (bis 6 Monate)
Sie sind vor Kurzem Mutter geworden 
und alles fühlt sich irgendwie anders 
an? Sie fragen sich, wie Sie gut in Ihrer 
neuen Rolle als Mutter ankommen kön-
nen und haben zahlreiche Fragen zum 
Leben mit Baby und/oder wünschen Sie 
sich einfach Austausch mit Gleichge-
sinnten? Der Mama-Baby-Kreis bietet 
Ihnen Raum für all diese Dinge. Im Ma-
ma-Baby-Kreis widmen wir uns in jedem 
der 6 Treff en einem Schwerpunktthe-
ma: Die Themen werden zunächst in 
gemütlicher Atmosphäre in der Klein-
gruppe diskutiert. Darüber hinaus er-
halten Sie fachlichen Input zu den ein-
zelnen Themen sowie Antworten auf 
Ihre Fragen (diese müssen sich natürlich 
nicht immer auf das jeweilige Schwer-
punktthema beziehen - alle Fragen sind 
willkommen!). Außerdem werden wir 
in jedem Mama-Baby-Kreis auch Spiel- 
sowie Entspannungsmomente bspw. 
durch Massagen oder Kurzmeditatio-
nen für Sie und Ihr Baby einbauen.
Bitte mitbringen: Etwas zu trinken.
Leitung: Melanie Dietsche, Stillberate-
rin, Doula, Wirtschaftspädagogin , M. A.
6x freitags, ab 27.02.2026, 
10:30 - 12:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 82,00 €

Anmeldung für die 5. Klasse Schuljahr 26/27 an 
der MONTFORT-REALSCHULE Zell im Wiesental
Im folgenden Zeitraum können Sie Ihr Kind für die neuen 5. 
Klasse im Sekretariat anmelden:

von Montag, den 9. März 2026, 
bis einschl. Donnerstag, den 12. März 2026,

jeweils von 8.00 bis 12.00 
und von 13.00 bis 16.00 Uhr

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung mit:
• Geburtsurkunde oder Personalausweis oder Kinderreise-

pass
• alle Seiten der Grundschulempfehlung
• Nachweis über Masernimmunität (Bsp. Impfausweis, Bestä-

tigung der Grundschule)

Eine Terminvereinbarung ist nicht notwendig.

Weitere Informationen zur Anmeldung und zur Montfort-
Realschule Zell fi nden Sie auf unserer Homepage: 
www.morz.de.
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3.02275 Step Aerobic  (Kleingruppe)
Dieser Kurs bietet Ihnen ein eff ektives 
Ganzkörpertraining auf dem Step-Brett. 
Im Mittelpunkt stehen rhythmische Be-
wegungsabfolgen, die Ausdauer, Koor-
dination und Körpergefühl verbessern.
In jeder Stunde werden Schrittfolgen 
nach und nach aufgebaut und durch 
motivierende Musik begleitet – so ent-
steht ein fl ießender Ablauf, der sowohl 
fordert als auch Freude macht.
Der Kurs ist für alle geeignet – unabhän-
gig von Vorkenntnissen.
Ziel ist es, die Fitness zu steigern, den 
Kreislauf in Schwung zu bringen und 
ganz nebenbei den Kopf freizubekom-
men.

Probieren Sie es aus – und erleben Sie, 
wie viel Energie im gemeinsamen Trai-
ning steckt!
Bitte mitbringen: Ein Handtuch und 
etwas zu trinken.
Leitung: Kristina Maul
6x mittwochs, ab 04.03.2026, 18:00 - 
19:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 54,00 €

4.2261 Spanisch für Anfänger*innen I
Zielgruppe: Personen ohne/mit wenig 
Vorkenntnissen
Leitung: Patricia Pozo Valderas
8x montags, ab 23.02.2026, 
18:30 - 20:00 Uhr

Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 € (Preisbeispiel bei 8 
Personen, genauer Preis wird in erster 
Stunde mitgeteilt)

4.2262 Spanisch für Anfänger*innen II
Leitung: Patricia Pozo Valderas
8x freitags, ab 27.02.2026, 
10:00 - 11:30 Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 € (Preisbeispiel bei 8 
Personen, genauer Preis wird in erster 
Stunde mitgeteilt)

Diese und weitere Kurse fi nden Sie wie 
immer online unter www.vhs-wiesental.de 
und in unserem aktuellen Programmheft.

Barrierefrei wählen: 
Blinden- und Sehbehinderten-
verbände bieten Stimmzettelschab-
lonen zur Landtagswahl 2026 an
Barrierefreies Wählen gehört zu den 
Grundbedürfnissen einer demokrati-
schen Teilhabe. Damit blinde und sehbe-
hinderte Menschen in Baden-Württem-
berg ihr Wahlrecht bei der kommenden 
Landtagswahl am 8. März 2026 eigen-
ständig und geheim ausüben können, 
stellen die Landesblinden- und Sehbe-
hindertenverbände spezielle Hilfsmit-
tel kostenlos zur Verfügung.

Selbstbestimmt in die Wahlkabine 
Oftmals sind Menschen mit Sehein-
schränkungen in der Wahlkabine auf 
fremde Hilfe angewiesen. Um dies zu 
vermeiden, bieten die Verbände in Ba-
den-Württemberg wieder die bewähr-
ten Stimmzettelschablonen an. In Kom-
bination mit einer Begleit-CD, auf der 
die Inhalte der amtlichen Stimmzettel 
aufgesprochen sind, ermöglichen diese 
Hilfsmittel das eigenständige Auffi  n-
den und Kennzeichnen der gewünsch-
ten Kandidaten.

Wer erhält die Unterlagen automa-
tisch? Personen, die in ihrem Schwer-
behindertenausweis das Merkzeichen 
„Bl“ (Blind) eingetragen haben, müssen 
nicht selbst aktiv werden. Sie erhalten 
die Wahlschablone nebst der Informa-
tions-CD automatisch per Post zuge-
schickt.

Anforderung für Sehbehinderte 
ohne Merkzeichen „Bl“
Sind Sie selbst sehbehindert oder ken-
nen Sie Personen, die aufgrund ihrer 
Seheinschränkung eine Schablone be-
nötigen, aber das Merkzeichen „Bl“ 
nicht besitzen? In diesem Fall kön-
nen die Hilfsmittel kostenlos bei den 

Blinden- und Sehbehindertenverbän-
den angefordert werden.

Landesweites Servicetelefon: 
0761 / 36122
Bundesweite Hotline (DBSV):
030 / 285387-0

Die Verbände betonen, dass die Barrie-
refreiheit der Wahl ein wichtiger Schritt 
zur Inklusion ist. „Jede Stimme zählt - und 
jeder Mensch sollte in der Lage sein, diese 
Stimme ohne fremde Hilfe abgeben zu 
können“, so Brigitte Schick, Vorsitzende 
des Landesblinden und Sehbehinderten-
verband Baden-Württemberg e.V..

DRK Ortsverein Todtnau

Mittagstisch

Der Mittagstisch – die off ene Tür 
zu einer guten Gemeinschaft
Wir alle kennen die Abkürzung WSV – 
Winterschlussverkauf.  Das heißt: Alles 
muss raus. Damit wird ein Kaufanreiz 
in Gang gesetzt, meistens verbunden 
mit tatsächlichen oder angeblichen 
Preisnachlässen – Schnäppchen locken 
Kunden, sagt die Werbung. Doch die 
besten Werbeträger sind immer noch 
Menschen, die gute Erfahrungen ge-
macht haben und diese dann an andere 
weitergeben. Mund-zu-Mund-Propag-
anda. Die Gebrauchsanweisung wäre 
demnach: hören – fragen – sehen – aus-
probieren. Mit guten Veranstaltungen 
verhält es sich so ähnlich. Einfach unver-
bindlich anschauen, mitmachen, mit an-
deren reden, die damit Erfahrung haben 
und sich dann eine eigene Meinung bil-
den. In guter Gemeinschaft überwindet 
nämlich die Zuversicht den Pessimis-
mus. Das soziale Motiv, der Punkt, an 
dem wir verlässlich sind, an dem wir 
nach unseren Möglichkeiten andere 
in gute Strukturen einbinden können, 

ist eine der Handlungsweisen, die uns 
selbst auch zufriedener und schöpferi-
scher machen. Es ist auch ein Angebot, 
eine Ermutigung, etwas zu wagen, zu 
verändern. Und es gibt immer einen 
Spalt, eine Tür, die jedem zugänglich ist, 
damit man auch im Alter einen frohen 
und mutmachenden Lebensbereich fi n-
den kann. Eine Tür zur Gemeinschaft ist 
immer der Mittagstisch.
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Andreas Bernauer 
und Team für den ausgezeichneten Mit-
tagstisch an Aschermittwoch, ein Tag, 
der immer ganz besondere Akzente 
setzt. Feines Essen bei all unseren Wir-
ten ist wie das harmonische Zusammen-
spiel von Tönen, die in unseren Alltag hi-
neinklingen. Nächster Mittagtisch ist am 

Mittwoch, 25. Februar 2026,
 um 12.00 Uhr im Gasthaus „dasrößle“

in Geschwend

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Wir sind glücklich über 
all unsere Fahrerinnen: Waltraud Sät-
tele, Uta Haller, Gertrud Albrecht, Ulri-
ke Wunderle, Elfi e Schmidt, Ingrid Lais 
und Christa Bernauer. Der eigene Tisch 
zuhause, an dem wir zusammensitzen, 
wird im Alter immer seltener. Doch das 
gemeinsame Essen darf deshalb nicht 
aufhören. Nutzen wir zusätzlich auch 
alle anderen Möglichkeiten, um Bezie-
hungen zu leben.

Selbsthilfegruppe

Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
triff t sich am heutigen Freitag, den 20. 
Februar 2026 um 19.00 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/888026.

Soziales und Beratung 
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Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Schopfheim e.V.

Kinderbetreuung im Rahmen der Kin-
dertagespfl ege – Qualifi zierungskurs 
für zukünftige Tagesmütter/Tagesvä-
ter startet am 23. Februar.
Der Kinderschutzbund bietet einen 
Kompaktkurs am Vormittag in Schopf-
heim an (Teil 1: 23.02. – 27.03.,  Schu-
lungszeiten: 9 – 12.15 Uhr) Interessen-
ten, die sich die Betreuung von Kindern 
zuhause oder im Haushalt des Kindes 
vorstellen können, sind eingeladen, sich 
unverbindlich zu informieren. info@
kinderschutzbund-schopfheim.de Tel.: 
07622/63929

Bürgerhilfe Fröhnd – 
Nachbarschaftshilfe im O.W.

Am Montag, den 23.02.26 um 19.00 
Uhr fi ndet das nächste öff entliche Hel-
fertreff en – wie gewohnt im Bürger-
saal des Rathauses in Wembach, Bifi gs-
traße 2 - statt.

Es geht an diesem Abend um:

„Sicher leben – Informationsveran-
staltung der Polizei zum Thema An-
rufstraftaten und Co. „

Wie schütze ich mich vor Betrug und 
Trickdiebstahl? Wie gehen die Täter 
vor? Worauf muss ich achten? Diese und 

weitere Fragen klärt die Prävention des 
Polizeipräsidiums Freiburg, vertreten 
durch Hr. Jörg Kiefer vom Polizeirevier 
Lörrach in einer kostenlosen und öf-
fentlichen Veranstaltung auf.

Denn wer die typischen Vorgehenswei-
sen und Tricks der Betrüger kennt, ist 
im Ernstfall handlungsfähig. Die Straf-
taten in diesen Deliktsbereichen sind 
immer noch stark vertreten und die 
Schadenssummen immens. Deshalb 
ist es wichtig, sich mit diesen Inhalten 
auseinanderzusetzen - damit Sie sicher 
leben.

Die Bürgerhilfe Fröhnd freut sich sehr 
über eine rege und zahlreiche Teilnahme.  

Rentner Brandenberg-Fahl

Unser nächstes Treff en ist am Donners-
tag, 26.Februar 2026 um 15:00 Uhr im 
Hotel Lawine in Fahl.

Spätsommer

Stimmungsvoller Nachmittag 
im Pfarrsaal
Sehr viele jung gebliebene und ent-
sprechend auch närrisch gekleidete, 
weitestgehend über 60-Jährige waren 
erfreulicherweise der Einladung des 
SPÄTSOMMER-Teams gefolgt. Nach 
dem gemeinsam gesungenen Todtnau-
er Fasnetslied konnten sie sich mit Kaf-
fee und Nusszopf vor dem folgenden 
Programm stärken.

Birgit übernahm wieder souverän die 
Moderation und animierte zum Schun-
keln und Mitsingen.,

Den Auftakt machten Waltraud und 
Conny mit ihrem bestens gelungenen 
Vortrag als Fasnachtsmuff el.

Als DJ Ötzi eroberte Werner, ein Prä-
ger aus Wembach, mit dem „Anton aus 
Tirol“ besonders die Herzen der Besu-
cherinnen“, die eine Zugabe forderten.

Einen prima Einstand gaben die drei 
Schwestern aus Burundi, die erst kürz-
lich ins Pfarrheim eingezogen sind. Mit 
den Gesängen und Tänzen aus ihrer Hei-
mat begeisterten sie das Publikum und 
ernteten viel Beifall.

Untermalt von dem Heintje-Lied „Oma 
so lieb“ zogen die SPÄTSOMMER-Da-
men – „sichtlich gealtert und gebrech-
lich“ – in Nachthemden und Schlafhau-
ben in den Saal, angeführt von Lothar 
als sachkundige „pfi ffi  ge“ Pfl egerin. Ihr 
Sketch „Sparmaßnahmen im Altenheim“ 
sorgte ohne Worte für viel Gelächter.

Einen beeindruckenden Höhepunkt 
zum Abschluss des bunten Programms 
bildete der Auftritt der Mittwochsda-
men des Turnvereins. Als Pizzabäcker 
führten sie zu den Klängen des Ohr-
wurms „Oh la la willst du eine Pizza?“ 
einen gut einstudierten Tanz auf. Sie 
kamen nicht um eine Zugabe herum. 
Mit dem „Gute Laune-Song“, dem dies-
jährigen Fasnachtshit, bewegten sie das 
Publikum zum Mitmachen.

Bestens humorvoll unterhalten und 
entspannt dem Alltag etwas entrückt, 
konnten die Besucherinnen und Be-
sucher zum Abschluss des unterhalt-
sam-kurzweiligen Nachmittags gut ge-
launt den traditionellen Wurstsalat à la 
Bummi vor ihrem Heimweg genießen. 
– Viele wohl mit dem Vorsatz, nächstes 
Jahr wieder zu kommen.

Senioren informieren 
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Haus Barnabas

Ein überkonfessioneller, 
freier christlicher Hauskreis

Nicht uns, o Herr, nicht uns, sondern dei-
nem Namen gib Ehre, um deiner Gnade 
und Treue willen! 
Warum sollen die Heiden sagen: »Wo 
ist denn ihr Gott?« Aber unser Gott ist 
im Himmel; er tut alles, was ihm wohl-
gefällt.

Psalm 115. 1-3

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig wie 
davor.  Für Einzelheiten bitte kontak-
tieren Sie uns.

Mittwoch, 25. Februar
15.30 Uhr Bibelstunde auf deutsch und 
englisch im Gasthaus Engel.

Kontakt: 
Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Glaubensgemeinschaften 
Netzwerk 43

Kirche kraftvoll & zeitgemäß

Evangelische Freikirche 
Schwarzwaldstraße 15 
Eventhalle Todtnau

SONNTAGS CELEBRATION
10 Uhr Gottesdienste jeden Sonntag
Mit Kids-Programm 3-12 Jahre 
(ElternKind Raum 0-3 Jahre)   

ONLINE
YouTube: netzwerk43
Instagram: @netzwerk43
Kontakt: hello@netzwerk43.de
Web: www.netzwerk43.de

Vereine 
Initiativkreis Oberes Wiesental

Winterfreude am Haldenköpfl e
SensoPart lädt zum Flutlicht-Abend ein
Klare Luft, glitzernder Schnee und 
beste Bedingungen lockten zahlreiche 
Wintersportbegeisterte von SensoPart 
auf die Piste. Nachdem im vergangenen 
Jahr die Schneelage noch einen Strich 
durch die Rechnung gemacht hatte, 
war die Freude in diesem Winter umso 
größer und das beliebte Flutlicht-Event 
konnte wieder stattfi nden.
Die Piste am Haldenköpfl e präsentier-
te sich bestens präpariert, das Flutlicht 
sorgte für eine stimmungsvolle Winter-
kulisse und zahlreiche Sportbegeisterte 
nutzten die Gelegenheit für einen ge-
meinsamen Abend im Schnee. Ob beim 
Skifahren, Snowboarden oder Rodeln 
– für Bewegung war gesorgt. Wer es 

etwas ruhiger angehen wollte, traf sich 
am Lagerfeuer zum gemütlichen Aus-
tausch. Auch der geöff nete Kiosk trug 
zur gelungenen Atmosphäre bei: Mit 
warmen Getränken und Snacks ließ sich 
der Winterabend trotz frostiger Tempe-
raturen bestens genießen. Besonders 
erfreulich war, dass viele Familienan-
gehörige mit dabei waren und die Ver-
anstaltung so zu einem generationen-
übergreifenden Erlebnis wurde.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Teilnehmenden sowie den Organisato-
rinnen und Organisatoren, die diesen 
besonderen Abend möglich gemacht 
haben. Die Vorfreude auf das nächste 
Flutlicht-Event am Haldenköpfl e ist be-
reits jetzt spürbar.

Todtnauer Narrenzunft 
1860 e.V.

Schiibeschla am Hasenhorn
Traditionell fi ndet das Scheibenfeuer 
auch dieses Jahr am „Funkesunndig“ 
statt. Am Sonntag 22.02 treff en sich 
alle zum gemeinsamen Abmarsch um 
17:45 Uhr am Narrenbrunnen. Die Schei-
ben werden ab 18:00 Uhr vom Hasen-
horn ins Tal fl iegen. Ob als Zuschauer 
oder Aktiver, seien Sie dabei.  Für das 
leibliche Wohl und ein gut präparier-
tes Scheibenfeuer werden auch diese 
Jahr wieder die Zundelmacher sorgen. 
Anschließend ist die Prämierung in der 
Eisdiele „La Piazzetta“, wo auch für das 
leibliche Wohl gut gesorgt sein wird.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Musikverein Geschwend e.V.

Generalversammlung
Unsere Generalversammlung für das Jahr 2025 findet am Samstag, den 07.03.26 
um 20.30 Uhr im Dorfgasthaus  „dasrößle“ in Geschwend statt. Hierzu möchten 
wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht Vorstand 2025
3. Jahresbericht 2025
4. Kassenbericht 2025
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Musikverein Geschwend e.V.
Vorstandsteam: Marianne Falger, Daniel Hierholzer, Anja Rombach

Bläserjugend im Musikverein Geschwend e.V.

Generalversammlung
Unsere Generalversammlung für das Jahr 2025 findet am Samstag, den 07.03.26 
um 20.00 Uhr im Dorfgasthaus  „dasrößle“ in Geschwend statt. Hierzu möchten 
wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 2025
3. Kassenbericht 2025
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Bläserjugend im Musikverein Geschwend e.V.
1. Vorstand: Liliana Mastropaolo

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de





Wir suchen Dich!

Mitarbeitende Auftragsabwicklung (m/w/d) - Vollzeit

Holz ist für uns mehr als nur ein Werkstoff. Als familiengeführtes 
Unternehmen mit Tradition arbeiten wir seit vielen Jahren mit 
Holz – nachhaltig, bodenständig und mit viel Herzblut. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen Mitarbeitenden (m/w/d) für unsere 
Auftragsabwicklung.

Was Dich bei uns erwartet:

•  Erfassung, Bearbeitung und Nachverfolgung von 
Kundenaufträgen

•  Enge Abstimmung mit internen Abteilungen wie Vertrieb 
und Produktion

•  Überwachung von Lieferterminen und Koordination bei 
Abweichungen

•  Erstellung von Auftragsbestätigungen, Lieferscheinen und 
Rechnungen

•  Pflege und Aktualisierung von Kunden- und Auftragsdaten 
im System

• Bearbeitung von Export- und Zolldokumenten

•  Kompetente Ansprechperson für Kunden bei Fragen, 
Anliegen und Reklamationen

•  Dokumentation von Reklamationen sowie Nachverfolgung 
von Lösungsmaßnahmen

Was Du mitbringen solltest:

•  Sicherer Umgang mit MS Office (insbesondere Word und 
Excel) und idealerweise SAP Business One

• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

• Selbstständige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise

• Eigeninitiative, Flexibilität und Belastbarkeit

•  Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein und Freude an der 
Zusammenarbeit

Wir bieten Dir:

•  Ein mitarbeiterfokussiertes Unternehmen, in dem du als 
Mensch im Mittelpunkt stehst

•  Eine moderne und wertschätzende Führungskultur, die auf 
Vertrauen, Offenheit und Zusammenarbeit basiert

•  Abwechslungsreiche Arbeit mit einem nachhaltigen 
Naturwerkstoff

•  Ein Umfeld, in dem Tradition, Qualität und 
Umweltbewusstsein zählen

• Raum für Eigengestaltung und Mitgestaltung

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung an:  
bewerbung@keller-buersten.de

Bürstenfabrik Keller GmbH

Johann-Baptist-Keller-Str. 1   
DE - 79674 Todtnau  
Tel.: +49 7671 9118 - 0

Reinigungskraft gesucht
für Büroräume (ca. 250 m²),
1–2 x pro Woche, auf Minijob-Basis, flexible Zeiten. 
Bei Interesse bitte melden.
Fa. Textilwerke Todtnau, Tel.: 07671 / 91 17-0

Krankenfahrten u. Personenbeförderung
Haldenweide 2, 79674 Todtnau

Tel. 07671 - 432



Nachruf
Die Stadt Todtnau trauert um

Herrn Hermann Zeller
der am 13.02.2026 im 91. Lebensjahr verstorben ist.

Der Verstorbene war 34 Jahre lang - von 1965 bis 1999 – für 
die Freie Wähler Vereinigung (FWV) Mitglied des Gemeinderats 
der Stadt Todtnau, davon 19 Jahre (ab 1980) auch 
Fraktionsvorsitzender seiner Partei.

Im Rahmen seiner Tätigkeit im Gemeinderat vertrat er die 
Stadt zudem in vielen Ausschüssen und Kommissionen, 
u.a. im Krankenhaus-, Schulhausbau-, Gutachter-, Bau-, 
Haupt- und Umlegungsausschuss, sowie in der Skilift- und 
Kurhauskommission und der Seilbahngesellschaft. Von 1975 bis 
1980 war er auch zweiter Bürgermeister-Stellvertreter.

Für sein außergewöhnliches und unermüdliches Engagement 
für die Stadt Todtnau, das getragen war von Pflichtgefühl, 
Verantwortungsbewusstsein und Weitsicht, wurde ihm am 
03.01.2011 die Bürgermedaille der Stadt Todtnau verliehen.

Über sein kommunalpolitisches Mandat hinaus war Hermann 
Zeller mit seinem Installationsbetrieb für die örtliche 
Bürgerschaft ein allzeit gefragter Handwerker. Seine kritische, 
manchmal auch unbequeme, aber stets zupackende und 
weitsichtige Art sowie sein breites Fachwissen zeichneten ihn 
aus und machten ihn bei der Bevölkerung beliebt. Für seine 
kommunalpolitischen Tätigkeiten waren ihm zudem seine sehr 
guten Orts- und Personenkenntnisse von großem Nutzen.

Wir danken Hermann Zeller für sein Wirken zum Wohle der Stadt 
Todtnau und werden sein Andenken stets in besonderen Ehren 
halten. Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Für den Gemeinderat:

Fiedel, Bürgermeister

Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt


